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Berichtigung

Bei dem von mir in Jg 27, Heft 1, Seite 31 aufgeführten Laufkäfer Chlaenius festivus han
delt es sich leider um eine Namensverwechslung. Richtig muB es heiBen: 01-.066-.008-. 
Chlaenius vestitus 02.250.010

Johannes Reibnitz, Tamm

Kleine Mitteilungen

136. CaMImeHum angulatum (Schrfc.) (Coi.,Carambycldaa) In Württemberg
Im Rahmen einer universitären Exkursion unter der Leitung von Herrn Wehrmaker erhielt 
ich von einer Studentin ein Weibchen von Callimellum angulatum (Schrk.). Sie hatte das 
Tier unter loser Rinde gefunden. Das W etter war regnerisch. An dem Fangplatz war Bu
che und Eiche eingeschlagen. Die beiden Baumarten gelten als Fraßpflanzen des Bockkä
fers. Eine wiederholte Nachsuche führte zu keinem weiteren Exemplar. Nach HORION soll 
sich der Käfer gern auf WeiBdorn aufhalten. Dies scheint der Erstfund für Württemberg 
zu sein. Genauer Fundort: Stuttgart-Uhlbach, Götzenberg, 29.4-.1992, Lichtung unweit des 
Waldrandes Richtung Fellbach. Man darf vermuten, daB der milde Winter 1991/92 mit dem 
Auftreten dieser mediterranen A rt in Verbindung steht.

Alexander Szallies, Stuttgart

M itt. ent. V. S tuttgart, Jg.27, 1992
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